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Zitat von Plattenspieler

Aber ihr müsst doch einen spezifischen Test haben, um die auditiven
Wahrnehmungsleistungen zu überprüfen? MAUS oder HLAD oder so ... ?

Ja, die Kinder passen in der Regel schon gut bei uns rein. Im auditiven Kurzzeitspeicher
haben sowieso die meisten Kinder bei uns Auffälligkeiten. In der Lautdiskriminierung
auch viele.

Das haben wir auch alles. Das wird alles über die Anlage gemacht. Wir haben Audiodateien
auch in anderen Sprache dazu. Ich habe gerade mal unserer Übersicht von Testungen
hervorgezerrt, was wir alles so im Angebot haben neben dem üblichen Tonaudiogramm: ERKI,
Mainzer/Göttinger/Freiburger Sprachtest, OLSA, OLKISA, dichotisches Hören, HVS, H-LAD und
auditives Gedächtnis.
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